
Hier haben wir eine Menge bewirkt:

–	 Bezahlbaren Wohnraum geschaffen

–	 Entwicklung und Fortschreiben des Klimakonzepts

–	 Erstellung des Bienenwiesen- und Mähkonzepts

–	 Flüchtlingshäuser statt Container

–	 Sanierung der Kinderspielplätze

–	 Neue Turnhalle am alten Standort

–	 Renaturierung der Mülldeponie Waldering

Für diese Themen haben wir uns stark gemacht:

–	 Gemeindeeigener Wohnungsbau

–	 Bezahlbare Mieten durch Ankauf von Wohnungen

–	 Nahversorgung in Haidholzen Süd-Ost

–	 Bahnhaltestelle 

–	 Widerstand gegen die Kraglinger Spange  

–	 Schaffung von Radwegen

–	 Verkehrsüberwachung des fließenden Verkehrs

–	 Mehr Tempo-30-Zonen

–	 Umsetzung des Verkehrsgutachtens

–	 Aktive Teilnahme am Energieforum

–	 Aktive Teilnahme am Projekt „Marktplatz der Biodiversität“ 

–	 Schutz der Außenbereiche, 

	 z.B. Westerndorfer Filze, Hangleiten, usw.

–	 Beteiligung am Ferienprogramm

	 www.SPD-Stephanskirchen.de

	 Folge uns auf Facebook:

	 @SPD.Stephanskirchen 

Kommunalwahl 15. März 2020
  T E A M
Stephanskirchen

im Gemeinderat

Versprochen und Wort gehaltenSo wählen Sie richtig

Wahlvorschlag	      Uwe Klützmann-Hoffmann | SPD      Wahlvorschlag

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

	 501	 Uwe Klützmann-Hoffmann

	 502	 Uwe Klützmann-Hoffmann

	 503	 Christine Heser 

	 504	 Christine Heser

	 505	 Raabe Michael

	 506	 Raabe Michael

	 507	 Haaks-Becke Gabriele

	 508	 Haaks-Becke Gabriele

	 509	 David Entsfellner

	 510	 David Entsfellner

	 511	 Michaela Wittke

	 512	 Michaela Wittke

	 513	 Bruno Garcia

	 514	 Bruno Garcia

	 515	 Karina Gemes 

	 516	 Karina Gemes

1. Wählen Sie Ihren Bürgermeister

2. Machen Sie Ihr Listenkreuz

3. Sie haben zusätzlich 
	 bis zu 24 Stimmen 
	 um Ihre 
	 Kandidaten/Innen
	 zu wählen

	

	 ACHTUNG!
	 Unseren Kandidaten/Innen 
	 können Sie maximal 
	 3Stimmen geben, 
	 auch wenn diese doppelt 
	 aufgeführt sind!

	 Verschenken Sie keine Stimme! 
	 Bitte kontrollieren Sie Ihre Stimmenanzahl (24) am Ende noch einmal. 
	 Bei mehr als 24 Stimmen wird Ihr Stimmzettel ungültig!

zukunftsorientiert
umweltbewusst ehrlich
unabhängig demokratisch
transparent sozial kritisch
vorausschauend

Fotos: Cécile Pierrot 
V.i.S.d.P. Margit Sievi, SPD-Ortsvereinsvorsitzende

www.SPD-Stephanskirchen.de  

Wählen Sie auch unsere 
Landratskandidatin 
Alexandra Burgmaier
Bitte geben Sie den Kandidatinnen und Kandidaten 
der SPD-Kreistagsliste Ihre Stimmen.
Sie können einzelnen Kandidat/Innen 
3 Stimmen geben und die SPD-Liste ankreuzen.

Unsere Kandidatin und Kandidaten für die Kreistagswahl
Platz: 09	 Platz: 55	 Platz: 59

Margit Sievi	 David Steinkopff	 David Entsfellner
70 Jahre	 35 Jahre	 20 Jahre
Lehrerin	 Informatiker M.SC. 	 Student der 
Höhensteig	 Vogtareuth	 politischen 
			   Wissenschaften
			   Schloßberg

Kreistagswahl 15. März 2020

  T E A M
Stephanskirchen



Bezahlbares Wohnen
Als sozial handelnde Partei nehmen wir die Situ-
ation am Wohnungsmarkt sehr ernst. Wir setzen 
uns für mehr bezahlbare Wohnungen ein. Wir 
legen Wert auf den verdichteten Wohnungsbau 
mit barrierefreiem Wohnraum, Möglichkeiten für 
Mehrgenerationenwohnen, Wohnungsbau durch 
ortsansässige Betriebe, Vorverkaufszeiträume für 
Stephanskirchner Bürger und weitere Maßnah-
men, damit Senioren, Familien, Alleinerziehende, 
Krankenschwestern, Handwerker, etc. in unserer 
schönen Gemeinde verbleiben können.

Verkehr – Puls oder Infarkt
Das wachsende Verkehrsaufkommen in unserer 
Gemeinde beeinträchtigt unsere Lebensqualität 
und gefährdet unsere alltägliche Sicherheit. 
Darum sind unsere Ziele:
l	eine Bahnhaltestelle in Stephanskirchen 
l	die kommunale Verkehrsüberwachung
l	mehr 30er Zonen 
l	mehr Fußgängerüberwege 
l	sichere und zusätzliche Radwege 
l	Förderung des geplanten Radschnellweges
l	Umsetzung des Mobilitätskonzepts des Landkreises
l	Realisierung des geplanten Stephanskirchener
	 Verkehrskonzepts
l	Nein zu einer dritten Innbrücke!

Brennernordzulauf
Die Verlagerung des Schwerlastverkehrs von der 
Straße auf die Schiene ist das Hauptziel, denn die 
Bahn ist derzeit das umweltfreundlichste Verkehrs-
mittel. Wir setzen uns für eine ergebnisoffene Prü-
fung der Ertüchtigung der Bestandsstrecke ein. Aus 
diesen Gründen haben wir uns für die Unterstüt-
zung der Petition für den Bundestag entschieden.

Klimaschutzprogramm
Das gemeindliche Konzept zum Klimaschutz 
wurde 2013 aufgrund eines SPD-Antrags erstellt. 
Die Einsparung von fossil erzeugter Energie (Öl, 
Gas) ist ein zentrales Anliegen. Unser Ziel bis 
2030 ist, möglichst viel regenerativen Strom zu 
erzeugen, indem wir anregen, Solarthermie und 
Photovoltaik, sowie die Nutzung von Holz und 
Erdwärme auszubauen.

Intakte Natur
Intakte Natur ist unsere Lebensgrundlage.
Alle gemeindlichen Entscheidungen, die unseren 
Kindern und Enkeln nutzen, werden wir unter-
stützen. Nachhaltigkeit und Schonung ist unser 
Leitbild. Dazu gehört insbesondere der Erhalt der 
Außenbereiche, sei es landwirtschaftlich genutz-
ter Grund für unsere Nahrung oder die Naturge-
biete. Straßenneubauten werden wir ablehnen. 
Wir stehen für eine Reduzierung der Bodenver-
siegelung.

Selbstbestimmtes Leben im Alter
Der Anteil alter Menschen wächst auch in unse-
rer Gemeinde. Auf den Bevölkerungswandel 
müssen wir mit flexiblen und klugen Ansätzen 
antworten. Wir setzen uns für Lösungen ein, die 
ein selbstbestimmtes Gestalten dieser Lebens-
phase ermöglichen, z.B. Mehrgenerationenhäu-
ser und betreutes Wohnen, Ausbau der ambu-
lanten Pflege in Schloßberg und Haidholzen. 
Ehrenamtliche Seniorenbetreuung fördern wir.

Kinder und Jugend
Ein guter Freundeskreis schützt und erzieht zu-
gleich. Wir fördern vielfältige Vereine und Kin-
der- und Jugendarbeit. Offene Jugendtreffs mit 
professioneller Betreuung sind uns wichtig. Die 
„BOX“ soll ein attraktiver Treff der offenen Ju-
gendarbeit werden. So bieten wir unseren Kin-
dern und Jugendlichen die besten Entwicklungs-
chancen und den nötigen Rückhalt, damit sie 
entspannt zu selbstbestimmten Bürgern heran-
wachsen können.

Familie und Beruf
Familie und Beruf im Alltag unter einen Hut zu be-
kommen ist für die meisten Eltern ein echter Kraft-
akt. Unser Augenmerk liegt hier auf den bestmög-
lichen Rahmenbedingungen, zum Beispiel flexible 
Betreuungszeiten in Schule und KiTa, welche es Fa-
milien ermöglichen sollen, diese Aufgabe partner-
schaftlich und finanziell stressfrei zu bewältigen.

Bürgerbeteiligung
Wir reden nicht nur von Bürgerbeteiligung, sondern 
wir informieren rechtzeitig, hören uns die Probleme 
an und reagieren im Gemeinderat.
Kommunalpolitik braucht Partner! Deswegen 
unterstützen wir Vereine, Verbände und Organi-
sationen, da diese mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
unverzichtbare Dienste leisten. Eine Optimierung 
der Digitalisierung der Verwaltung soll dabei dem 
ehrenamtlichen Engagement helfen. 

Lebensqualität im Ortszentrum 
Lebendigkeit in unseren Ortsteilen ist Grundlage für 
eine gute Versorgung und Gemeinschaft. Darum 
setzen wir uns für einen maßvollen Um- und Aus-
bau von Schloßberg-Mitte, für eine Aufwertung von 
Haidholzen und ein neues Wohngebiet in Haidhol-
zen-Süd-Ost ein. Attraktive Kulturangebote (z.B. 
Cafe/Künstlerhof/Landlmühle) werden wir fördern.

Wertschöpfung in der Gemeinde
Wir bejahen die Förderung von Existenzgründungen 
und die gezielte Ansiedelung von mittelständischen 
Betrieben in den bestehenden Gewerbegebieten. 
Regionale Wertschöpfung bedeutet für uns auch, 
den Erhalt von Arbeits- und Ausbildungsplätzen in 
der Gemeinde. Erste Priorität haben für uns die Pro-
dukte unserer landwirtschaftlichen Erzeuger. 
Wir unterstützen sie 
durch Einkauf, Empfeh-
lung und Wertschätzung. 
Eine eigene, unabhängi-
ge kommunale Trinkwas-
serversorgung hat für uns 
einen hohen Stellenwert.

Uwe
Klützmann-Hoffmann 

Auf einem Bauernhof nahe Baierbach 
wurde ich am 26. Januar 1964 in Rosen-
heim geboren und in einer liebevollen 
Familie von meinen Großeltern groß 
gezogen. 1988 heiratete ich meine Frau 
Patricia Hoffmann. Bald darauf grün-
deten wir mit Tochter und Sohn eine 
kleine Familie. 
Seit 12 Jahren bin ich als Firmenkundenberater in der Raiffeisenbank Mün-
chen-Süd tätig. Bereits 20 Jahre wirke ich im Betriebsrat unseres Hauses mit. 
Durch die Betriebsratsarbeit wurde ich Verdi Gewerkschaftsmitglied. So be-
gründet sich auch meine Nähe zur SPD. Zum Sportverein kam ich durch das 
SPD-Urgestein Willi Steinhart. Meine Sportleidenschaft brachte mich in die 
Vorstandschaft und mittlerweile bin ich seit fast 6 Jahren 1. Vorstand des SVS, 
ein Amt, das mir innerhalb eines hervorragenden Teams große Freude berei-
tet. Bei uns gibt es keine Spezlwirtschaft und genau das ist auch mein Prinzip 
in der Politik.
Als Bürgermeister von Stephanskirchen möchte ich, dass unsere Gemeinde 
weiterhin so lebenswert bleibt wie sie jetzt ist. So oft es geht, genieße ich 
zusammen mit meiner Familie Hobbys wie, Fußball, Joggen, Radfahren, die 
Berge und unsere Natur vor der Haustüre.

Lassen Sie uns gemeinsam Stephanskirchen als eine 
liebenswerte Gemeinde für ALLE erhalten und gestalten. 
Deshalb bitte ich Sie um Ihre Stimme.

Herzlichst Ihr

Ehrliche Politik für Stephanskirchen

SPD-Bürgermeiserkandidat Unser Programm für Sie

Uwe Klützmann-Hoffmann 
55 Jahre, 2 Kinder
Bankkaufmann
Baierbach

Der ÖPNV, ein Bahnhalt in Stephanskirchen und 
unsere Gemeinde so idyllisch zu erhalten wie sie 
ist, sind einige meiner großen Ziele. Auch sollten 
wir unsere Senioren mit Respekt und Achtung 
behandeln. Dazu gehört, ihnen und unseren Bür-
gern bezahlbaren Wohnraum mit der Perspektive 
einer Familiengründung bieten zu können. 

Christine Heser 
48 Jahre, 1 Kind
Social Media Managerin
Schloßberg

Die Sicherheit auf unseren Straßen v.a. für Rad-
fahrer und Fußgänger sind mir wichtig. Kinder 
und Jugendliche benötigen flexible Betreuungs-
möglichkeiten und attraktive Treffs. Außerdem 
möchte ich mehr Kommunikation und Informa-
tion für unsere Bürger schaffen.

Michael Raabe 
46 Jahre, 1 Kind
Vertriebsleiter
Schloßberg

Ich setze mich für eine vernünftige, nachhalti-
ge Gemeindeentwicklung ein. Mein Ziel ist für 
bezahlbaren Wohnraum, die Verbesserung der 
Öffentlichen Nahverkehrssituation, für den Erhalt 
unserer wundervollen Landschaft und Lebensqua-
lität sinnvolle Lösungen zu finden. 

Gabriele Haaks-Becke 
58 Jahre, 4 Kinder
Hausfrau
Haidholzen

Bezahlbarer Wohnraum v.a. für Senioren und 
junge Familien, sowie die Verbesserung der 
momentanen Verkehrssituation, inklusive aller 
Fragen rund um die Bahn, sind Themen die mich 
bewegen und für die ich mich als Gemeinderätin 
besonders einsetzen möchte.

David Entsfellner 
20 Jahre
Student der politischen 
Wissenschaften
Schloßberg

Viele Herausforderungen kommen auf Stephans-
kirchen zu. 
Egal ob Umweltschutz, soziales Wohnen oder 
Öffentlicher Nahverkehr – ich möchte mit 
frischem Wind im Gemeinderat die richtigen 
Weichen stellen.

Michaela Wittke 
52 Jahre, 1 Kind 
Diplom-Sozialpädagogin
Högering

Für Ihre Bürgerfragen und Anliegen biete ich Ihnen 
ein offenes Ohr. Zuhören, mich für Sie verantwort-
lich und zuständig fühlen, das treibt mich an. Ich 
habe sicher nicht zu jedem Problem sofort die pas-
sende Lösung, aber ich stecke alle meine Energien 
in die Erarbeitung gemeinsam mit Ihnen.

Bruno Garcia 
44 Jahre, 2 Kinder
Dozent für Sprachen (Vhs)
Haiden

Ein vielfältigeres kulturelles Angebot für 
Jugendliche in der Gemeinde, auch als Mittel 
zum zwischenmenschlichen Austausch und zur 
Integration, ist mir ein besonderes Anliegen.

Karina Gemes 
40 Jahre, 2 Kinder 
Pädagogin und Lehrerin für 
Deutsch als Fremdsprache 
Haiden

Eine menschen- und klimafreundliche Infra-
struktur in der Gemeinde mit vielfältigen 
Einkaufs- und Freizeitmöglichkeiten und einem 
deutlich verbesserten Öffentlichen Nahverkehr 
sind meine zentralen Anliegen.

Reimut Hentschel 
72 Jahre
Baubiologe, Geschäftsführer
Haidholzen

Ich möchte mich dafür einsetzen, dass Stephans-
kirchen auch in Zukunft besonders für ältere 
Mitbürger lebenswert bleibt. Deshalb werde ich 
mich für ein vielfältiges Angebot für Senioren 
und ein Verbleiben der Geschäfte im Ortskern 
stark machen.

Steffi Panhans 
46 Jahre, 2 Kinder
Immobilienmaklerin
Simserfilze

Mein Schwerpunktthema sehe ich in der 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum für 
Bürger mit niedrigem Haushaltseinkommen. 
Für gute Rahmenbedingungen für Familien und 
Senioren setze ich mich weiterhin verstärkt ein.

Udo Neumann 
60 Jahre
Unternehmensberater
Schloßberg

Gesellschaftlicher Wandel betrifft Kinder, Jugend-
liche, junge Familien und Senioren. Sie alle sollen 
mit Freude und Lebensqualität in unserer 
Gemeinde leben können. Bezahlbaren Wohnraum 
schaffen, die Verkehrsprobleme lösen und klima-
effizienten Projekte voranbringen, das wird meine 
Aufgabe als Gemeinderat sein.

Margit Sievi 
70 Jahre
Lehrerin
Höhensteig

Als Gemeinderätin weiß ich, wie wichtig es ist 
vorauszudenken. Stephanskirchen soll ein Ort der 
Lebensqualität bleiben. Ich werde mich entschie-
den dafür einsetzen, dass hier Wohnen bezahlbar 
ist und endlich ein funktionierender Öffentlicher 
Nahverkehr entsteht. Eine Bahnhaltestelle wäre 
ein großer Gewinn. Die Zersiedelung der Land-
schaft darf keine Chance haben.
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